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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz- Comtoir, im poſt . Co cal 
Eingang Plautzengaſſe W 358. 


No. 49. Dienſtag, den 27. Februar 1838. 


U gemel de: e Sr e m de. 

Angekommen den 5. Februar 1838. b 

Herr Regicrungs⸗Aſſeſſor Baron v. Senden aus Stettin, die Herren Kauf⸗ 
leute F. Krauſe aus Frankfurt a O., C. Bumiller aus Avize, C. H. Kammeier 
aus Minden, J. G. W. Godl aus Magdeburg und A. Konopackt aus Elbing, 
log. im engl. Haufe. Herr Landſchaftsrath Schach v. Wittenau don Niſtkau, Herr 
Deconem Herhuty ven Czerek, Herr Religionslehrer Alda von Schulitz, log. in 
den 3 Mohren. ö 


Bekanntmachungen. 


1 Von Seiten des unterzeichneten Gerichts wird hiedurch öffentlich bekannt 


‚gemacht, def die drei noch minorennen Geſchwiſter Suchs {eit dem 1. Dezember 


vorigen Jahres aus der Handlung des Kaufmanns Sriedrich Gotthilf Suds aus⸗ 


8 geſchieden ſind. 


Danzig, den 16. Februar 1833. 
Böntglid Preuß iſches Cand⸗ und Stadtgericht. : 


mien Vertheilun 


VB Pra 8 
Für ſchnelle Herdeiſchaffung der Loͤſchgeraͤthe bei der 23. Februar c. in der 


Parbesarfe ſtattgebabten Jeuersbrunſt, ſiud nachbenannte Prämien bewilliget, die 


en Theilhadern auf der Kaͤmmereikaſſe in Empfang genommen werden koͤnnen. 


a Me 


N \ 
1) dem Fuhrknecht Kowalski 4 Ar 2) dem Fuhrknecht Suſen 4 Aap 
3) dem Bruder des Fuhrmann Schulz, Daniel Schultz 4 Mg 4) dem Fuhr⸗ 
kuecht Tiſchte 3 e 5) dem Fuhrkuecht Warlich 3 Aap 
Danzig, den 15. Februar 1838. : 
ne Die Seuer Deputation. 


mu 


AVERTISSEMENTS 
2 Die Maſchienenmeiſterin Petronella Amalia Gehrmann geb. Sleiſchhauer 
von hier, hat nach ihrer am 21. Januar c. erlangten Großjaͤhrigkeit, bie in ihrer 
Ehe mit Johann Gehrmann bisher nur ausgeſetzt geweſene Gemeinſchaft der Güter, und 


des Erwerbes mittelſt gerichtlicher Erklärung vom 3. d. M. für immer ausgeſchloſ⸗ 


fen und wird ſolches hlemit zur offentlichen Kenntniß gebracht. 
Elbing, den 9. Februar 1838. e . 


Aöniglich Preuß. Stadtgericht. 


4 Der Hiefige Kaufmann Adolph Pfahl und feine verlobte Braut Johanne 
Rofenberg haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 5. Januar e. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes in der Art ausgeſchloſſen, daß jeder von ihnen 
dasjenige eigenthümlich behaͤlt, was er in die Che bringt, daß auch jedem dasjenige 
verbleibt, was ihm während der Ehe durch Erbſchaft, Glücksfall oder Schenkung zu 
Theil werden follte,, daß dagegen das jenige, was durch ihre eigeue Thaͤtigkeit ers 
worben wird, gemeinſchaftlich iſt. 5 f 
Dies wird hiedurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Marienburg, den 16. Februar 1638. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


5: Deoaß die verehelichte Kaufmann Wilhelmine Zeinriette Mahler geborne 


Lange nach erreichter Großjaͤhrigkeit, die bis dahin ſaspendirt geweſene eheliche 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes, mit ihrem Ehemanne dem hieſigen Kauf⸗ 


monne Eduard Mahler gerichtlich ausgeſchloſſen hat,, wird hiedurch öffentlich ber 


kannt gemacht 
Elding, den 5. Februar 1838. 


Königl. Preuß: Stadkgericht⸗ 


6. Daß der Einwohner Samuel Rieſau zu Reuklrch und die Anna Regine 


Lewendey, Letztere im Veiſtande ihres Vaters, Eigenthuͤmers Chriſtian Lewendey, 


in ihrer einzugehenden Ehe die unter Perſonen bürgerlichen Standes in der Provin — 
ubliche Guͤtergemeinſchaft unterm 6. Febr. c. rechtsgültig, ausgeſchloſſen haben, wid 


hicdurch oͤffentlich bekannt gemacht. 
Elbing, den 9, Februar 1838, ; 


Bönigl: Preuß. Stadtgerichti, ; 


1 
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7. Der Einſaaße Carl Julius Pauli zu Schwane dorf, und deſſen verlobte 
Braut Anna Regina geb. Döffert aus Kommtran, baden vor Eingehung ihrer 


Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages dom 22. April 1835 tie Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerdes gänzuch ausgeſchloſſen, was hiedurch zur allzemeinen Kennt. 


nip gebracht wird. 
Marienburg, den 5. Februar 1338. 
5 Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
— — ——— — Lear, 
oo de ee re 
8. Sanft entſchlief am 24. d. M. an Alterſchwache zu einem beſſern Erwu⸗ 
chen unſere geliebte Mutter, Großmutter und Schweſter, die Wittwe Frau Cath. 
Simmermann geb. Lowens, in ihrem 78ſtin Lebensjahre. Dieſes zeigen tief ge» 
beugt ergedenſt an 5 die Hinterbliebenen. 
Oliva, den 26. Februar 1838. : 
Anzeigen. 
Vom 19. bis 26. Februar find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Borumpofen a Topbosbka. ) Müller a Elbing. 3) Zander a Pom. Stars 


gardt. 4) Dunkorn a Pr. Stargardt. 5) König a Braunsberg. 6) Neumann a 


Gr. Walddorf. 7) Buſch a Scharfenberg, 8) Grohn, 9) Elkan a Thorn. 10) 


Langer a Graudenz. 11) Capuhnke a Warſchau. 12) Wolſchinski a Neuenburg. 


12) Schulzenamt a Kaͤſemark. 13) Scheidel a Frankfurth a. M. 14) Tulowitzky 


a Kl. Schwalge. 15) Rochonski a Bachor. 16) Schlag a Pelplin. 27) d. Laßewa⸗ 


fy a Kuſtowo. 18) Kuck a Bauerwald. 13) Hoffmann a Querfurth. 20) Silaff 
a Safin, 21) Aron Schoͤnlanke, 22) Roſch, 23) Sieb a Berlin. a 
Aönigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


ej Combinations- Maskenball. 
Bei dem heutigen Ball auf dem Griinen 


Thore, kann der Eintritt in den Saal nur gegen 


Abgabe der Einlass-Karte gestattet werden. 
Danzig, den 27. Februar 1838. ; 
„„ WP Ase 0 mIEE, 


10, Wer einen am Sonntage den 25. Februar d. J. Nachmittags, verlorenen, 
nach Berlin addreſſirten, völlig werthlofen Brief im Intelligenz ⸗Comtoir abgiedt, 
erhalt 1 Zag Belohnung. 5 : 


| 1. = iS 


* 4 >» 
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1. Ein recht folider; mit guten Zeugniſſen verſehener, gebildeter junger Mann, 
der das Waarengeſchaͤft erlernt, und wo moͤglich einer fremden Sprache, am lieb⸗ 


ſten der Polniſchen mächtig iſt, würde unter guten Bedingungen zu Oſtern d. J. 


in einem Mode ⸗Waaren⸗Geſchaͤft ein Engagement finden. Hierauf Reflectirende 


wollen ihre Adreſſen enter den Buchſtaben K. Z. im Jntelligenz,Comtoir oder der 


Expedition des Dampfboots einreichen. : 

12. Ein Hofhund wird zu kaufen geſücht Sandgrube AS 351. 

13: Eine Schänferin mit guten Zeugniſſen, findet zum 2. April ein Unterkom⸗ 

men. Naͤheres Hundegaſſe AS 3231“ 8 a = 

14. Daß der Lehrling Zeinrich Ewert von mir entlaſſen it, zeige hiemit an. 
a 5 x G. S. Rugner. 


15. Es iſt auf dem letzten Caſino-Balle eine Bog verwechſelt worden; um: 


Water derſelben wird Langgaſſe W 371. zwei, Treppen hoch, ergebenſt ge» 
eten. ® be 4 


CODMOSS OSHS Ä—ͤ—: SCO 


Pm R 8 > g 0 
Gl Johanna Beata Wainows ky, 
0 5 aus Birfchberg in Schleſien, N 

©. if fo eben mit verſchiedenen Gattungen leinener Waaren, als: ö 
6 weiße ſchleſſſche, for wie auch ruſſiſche Leinwond, dunkle und hell⸗ 
ſtreifige Schürzenleinwand, auch leinenes Zeug zu Nachtjacken, Unter⸗ 
röcken und Schnürleibern, bunte und weiße leinene Schnupftucher, auch 
Kinder⸗Schnupftucher,, bunte Leinwand zu Kleidern und Vettbezugen, 
feine leſnene Federleinwand und Vettdrillich in allen Farben, gezogene 
und ordinaire Tiſchzenge und Handtücher, weiße, graue und bunte Thee⸗ ¢ 
Servlelten, ſchwarzen Schachwitz zu Stuhlbezuͤgen, weißen ſchleſiſchen ¢ 
Zwirn, zwirn ne Schnürſentel, zwirnene Knöpfe u weißen Leinwandsband 
hier angekommen und empfiehlt dieſelben ihren werthen Abnehmern zu den. 
billgſten Preiſen! 8 : 

Ihr Logis iſt im engliſchen Hauſe, Eingang Langen markt. 

& Aufenthalt: 4 Tage und nicht langer. 8 
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as; 


Gelegenheit in der Modehandlung von Auaguſt, Weinlig, Langgaſſe W 408: 


17. Junge Maͤdchen die das Putzmachen zu erlernen wünſchen, finden dazu 


18: Einige Hundert rothe und weige Fiiefen wei den geſucht Hundegeſſe 281. 


bet G. A:. Pape &. Lo: 
Vermiethung en- 


19. Vorſtäbtſchen Groben AS 40. auf dem Hofe, iſt eine Schloſſer⸗Werkſtelle 
nebſt zwei wohnlichen Zimmern und Garten zu vermiethen und Oſtern d. J. rech ⸗ 


ter Ziehzelt zu beziehen. Das Nähere vorſtaͤdtſchen Graben NS 2054. 


¢ 
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20. Heil. Geiſtgaſſe 2 757. ik ein Logis mit Meubeln zu dermiethen. 
21. Goldſchmiedegaſſe u 1093. if eine freundliche Stube mit Meubeln am - 
einzelne Perſenen billig zu vermiethen, auch gleich zu beziehen. 

5 EMI HL . 8 
22. Freitag, den 2. Maͤrz d. J. Vormittags 12 Uhr, ſollen vor der Manege 
meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden: 

2 braune engliſirte Wagenpferde, etwa 8 Jahre alt. ; : 
T. Engelhard, Auctionator:- 


Sachen zu verkaufen fn Danzig. 
Mobilia oder beweglich ⸗ Sachen. 


d S an Ser I vitae 
23. Sein Lager Sächſiſch. Damaſt⸗ u. Zwillich⸗Waaren, 
els Tafel⸗Gedecke a 6, 12, 18 u. 24 Servietten, Handtücher, Thee⸗ u. Kaffee⸗Ser⸗ 
viettenin sc. empfiehlt in einer reichen Auswahl Serd. Nieſe, Langgaffe MZ 525. 
21. Um mein Lager von allem was nur einigermaßen an Friſche und Neuheit: 
verloren, zu raͤumen, habe mehrere Waaren, als Huͤte, Hauben, Bander, Blumen, 

8 Fleyrtücher, Nettkragen, Kragentücher, Arbeitsbeutel ze. zu fegr billigen Preifen zu⸗ 

blckgeſetzt ee Auguſt Weinlig, Langgaffe AZ 408. 

25. Trockene fichtene und büchene Dielen, buͤchene Bohlen und Jagdſchlitten⸗ 
Kuffen, ſo wie noch mehreres verſchiedenes Nughelz für Stellmacher und Tiſchler, it: 
binig zu haben auf der ehemaligen Büttelei dei Schwargmönden bei ; 

ee Carl Sannemann. 

6. Trocken hochländ. buchen Floͤß⸗ und eichen Kobendolz, wie auch kleinge⸗ 
dauen Helz in beliebigen Quantitäten, iſt käuflich zu haben auf der ehemaligen 
Buͤttelel bei Schwarzmoͤnchen bei N Carl Bannemann. 

: Immobilie oder unbewegliche Sachen! = , ; 
9 (Nothwendiger Ver kauf.) i 3 
7. Das zur Gaſtwirth Andreas Staͤck ſchen erbſchaftlichen Qiquidationgmaffe: 
gehoͤrige, in der Häͤkergaſſe unter der Servis AZ 1878: und N 56. des Hy⸗ 
bothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤßt auf 362 N 6 Sgr. 3 J, zufol⸗ 
8. der nebſt Hypothekenſcheine und Vedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
dae, four So den 27. Maͤrz 1338 225 
er dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig: 

on - (Nothwendiger Verkauf.) - 5 

aa 5: Das dem Kaufmann Johann Michael Emmen dorfer ſchen Cotteutgs 

Naaſſe gehörige, auf dem Fiſchmarkt unter der Servis⸗ WS 1570, und M 3. 


— 0 — 


des Hypothekenbuchs gelegene Grundstück, ahgefhägt auf 2997 Bug 6 Sgr. 3 A, 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchen⸗ 


den Taxe, ſoll 7 
Taxe, MR den 27. Marz 1838 : 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
ugleich werden die unbekannten Erben des eingetragenen Glaͤudigers Kauf⸗ 


mann Wilhelm Juchanowicz ad terminum 


den 27. Maͤrz 1838 Vormlttags 10 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor Kaweran nach dem Gerichtshauſe zur 
Anmeldung ihrer Forderung bei Vermeidung der Praͤcluſion vorgeladen. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
27; Das der minorennen Florentina Renata Steltner zugehörige, in der Ray 
tergaſſe hieſelbſt unter der suber 235. und M 10. des Hypothekenbuchs ge 
lezene Grundtüd, abgeſchaͤtzt auf 360 Auf 3 Sgr. 4 &, zufolge der nedſt Hypo⸗ 
thekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 12. Juni 1838 i 
in oder Ber dem Artushofe verkauft werden. 8 4 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
—— nn — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen; 


r (Nothwendiger Verkauf.) 
30. Das den Geſchwiſtern Doͤrcks zugehörige, zu Stadtgebietb in der Schil⸗ 
lin gsgaſſe unter der Servis + M 61. nnd . 46. des Hypothekenbuchs gelegene 
Erbzins⸗Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 56 Auf 12 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Negiftratur einzuſehenden Taxe, fol 

; den 25. April 1838 . 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. a 

Königl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


(NRothwendiger Verkauf.) 


31 Das der Wittwe Sufanne Schock geb. Hork gehörige, im Koͤnigl. Dorfe Oberhütte 
sub . 8. des Hypothekenbuchs belegene Bauergrundſtück von 1 Hufe, 23 More 
gen, 121 UORuthen, abgeſchaͤt auf 389 Auf 5 Sgr., zufolge der ned Hypothe⸗ 
kenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 

f den 27. März f. a. Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſuhhaſtirt werden. 
Carthaus, den 25. November 1837. < 
EN . Ronigh Preuß. Landgericht. 


ee Sana 


32. Auf den Antrag der Withee liſabeth Mablendorf geb. Schi nc, des 
Neiſchermeiſters Johann Jacob Schoͤrnick und der geehelichten Radler Sontag, Au⸗ a 


guſte Wilhelmine geb. Aſel, werden hie durch: : 

1. Der am 11. Auguſt 1765 hier geborne Johann Jacob Meyer, welcher vor 
langer Zeit als Uhrmachergeſelle in die Fremde gegangen iſt, von ſeinem Le⸗ 
ben und Aufenthalt keine Nachricht gegeden, auch auf fein in Depoſito befind⸗ 
liches Erbtheil von etwa 150 e nebſt Zinfen keine Anſpruͤche gemacht hats 

und als vermuthliche Miterben feiner Verlaſſenſchaft: 5 

2. 5 5 Anna Dorothea Meyer, geboren den 9. November 1767, die 

ebenſo wie ; 3 BETZ, 

3. die ungeehelichte Chriſtine Eliſabeth Meyer, geboren den 22. October 1775, 
nach Warſchau gegangen fein ſoll, ohne von ihrem Leben und Aufemhalt ſeit 
mehr als 10 Jahren Nachricht gegeben zu haben, und 

4. die Caroline Florentine Mercy, geboren den 15. Juni 1779, welche vor lane 
ger Zeit mit einer Familie nach Rußland gegangen fein ſoll, ohne daß man 
von ihr noch etwas mehr erfahren ha; 

auch deren etwanige unbekannte Erden und Erbnehmer hiemit oͤffentlich vorgeladen 
ſich vor oder ſpaͤteſtens in dem auf 
den 27. Auguſt 1838, Vormittags 10 Uhr > 
dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath v. d. Trenk auf dem hieſigen Stadt⸗ 
gericht angeſetzten Termin perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Anwei⸗ 
fung, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß mit Todeserklärung der Abe 
weſenden verfahren und das Vermoͤgen den ſich legitimirenden geſetzlichen Erden wird 
berwieſen werden a : ER : 
Elkbing, den 26. September 1837. raged ; 
N Königl. Preuß. Stadtgericht. 
. ˙—⅛˙m mp; ] . . ]³ RTT SET 
um Sonntage den 18. Februar find in nachden aunten Kirchen 
8 zum erſten Male aufgeboten: 5 
St. Marien: Der Kellner Conſtantin Laddatſch mit Igfr. Wilhelmine Reibtz. 


Der Kaufmann Herr Friedrich Wilhelm Puttkammer hieſelbſt, mit Safe: Sue . 


fanna Eleonora Gröning. 2 


~ StBartyolomsi. Der Uprmachergehülfe und Muſiklehrer Reinhold Horn in Elbing mit Igfr. 


ilbelmine Charlotte Frickert. 


St. Eliſabeth. Der Buͤrger und Bäckermeister Johann Carl Ziebart aus Schöneck, mit Fraͤu⸗ 


lein Juliane Wilhelmine Ganguin. 


St. Barbara. Der Kellner Joann Conſtantin Laddatſch mit Jafr. Wilhelmine Caroline Reiber! 


Der Maurergeſelle Johann Martin Lilling mit Igfr. Ehriſtine Wilh. Schmidt, 
—— BrZ— 2 2 —— — . 
Azel der Sedornen, Copulirten und Seferbenem⸗ 
Vom II. bis 18. Februar 183838 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 35 geboren, 4 Paar copulitt,, 
ö 24. Perfonen begraben 
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Getreide Markt Preis, den 28. Februar 1838. 
— . 


Weitzen. Roggen. Gerſte. . Hafer | Erbfen. 
pro Gal. | bro Saf, pro SHA. | pro Schfl. pro Schfl. 
Sgr. i Sgr. Sgr. Sgr. i Sgr. 


*** ae 27 40 
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i Da verehrlichen Mitgliedern der Reſſource Concordia machen wir ee: 
hiedurch, in Folge an uns ergangener Anfragen, die Anzeige, daß 
der zum 10. Maͤrz c- angekündigte Maskenball, beſti mmt ſtattfſinden 
wird, und bleiben die Quodferiptions Liften zur Unterzeichnung noch 
affen. - | 
Danzig, den 27. Februar 1838. 


Das Comité der Reſſource Concotdin. 


